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1. UBERSICHT

Laiistarkeregler

EIN/AUS=Schaller
kombiniert mit —
VOICE-Schalter

Speicher-Taste

—LC-Anzeige

Kanalwahi-

schalter kHz-Frequenz-

wahlsehalter

MHz-Frequenzwahlschalter

_/ 5560066550

ii@@@@@é@

_._]_ e e el |

@ AARMEN
) | S ™ e B | D

sriiibiin oETR 0N

2. BESCHREIBUNG

Der in der DV 20 KATANA eingebaute NAV-Empfanger (VOR/LOC) NR 3301-
(2) von Becker ist als Monoblockgerat ausgefithrt. Der Frequenz-
bereich von 108,000 MHz bis 117,950 MHz beinhaltet 200 Kandle mit
einem Kanalabstand von 50 kHz. Der NAV-Empfanger ist im mittleren
Instrumentenbrett eingebaut, die dazugehorige Antenne ist im

Hoéhenleitwerk montiert.

Anderungs Nr. Bezug Datum Seite

1993-08-20 2 von 7




HOAC AUSTRIA DV 20 FLUGHANDBUCH Ergédnzung B2

Der NAV-Empfanger verfiigt {iber eine Speichereinrichtung, mit der bis
zu 4 Frequenzen abgespeichert und abgerufen werden Xkénnen.
Zusatzlich kann eine weitere Kanalfrequenz eingestellt werden, die

auch bei ausgeschaltetem Ger&dt gespeichert bleibt.

Der NAV-Empfénger beinhaltet einen zusatzlichen A/D-Konverter, der
die direkte VOR-Radialanzeige (QDM oder QDR) von 1° bis 360° in der
LC-Anzeige des Gerdts gestattet, wodurch die Méglichkeit einer
Kreuzpeilung besteht.

Der NAV-Empfanger kann auch mit einem Anzeigegerdt verbunden werden.
An diesem l4Bt sich am OBS - Knopf die gewiinschte Peilung einstel-
len. Die Ablage von dieser Peilung wird von dem CDI angezeigt.

3. ABSICHERUNG

Ein im Instrumentenbrett eingebauter Sicherungsautomat (NAV) schiitzt
das Bordnetz vor Uberbelastung im Falle eines KurzschluBes im NAV-

Empfanger.

4. BEDIENUNG

(Bordnetz und Avionic Masterswitch eingeschaltet)
Die Lage der im Folgenden genannten Bedienelemente k&énnen den

Bildern weiter vorne entnommen werden.

4.1. EINSCHALTEN UND FREQUENZWAHL

NAV-Empfénger einschalten (ON/OFF-Schalter auf Position ON oder VO).
Der NAV-Empfanger schaltet automatisch auf die zuletzt eingestellte
Frequenz wenn der Kanalwidhler (A, 1-4) in der Position A steht, oder
auf die entsprechende abgespeicherte Kanalfrequenz, wenn der
Kanalwdhler auf einer der Schalterpositionen 1-4 eingestellt ist,
Wenn eine andere Frequenz als die bereits abgespeicherte Kanalfre-
quenzen gewinscht wird, so ist der Kanalwidhler in Position A zu
rasten und die gewiinschte Frequenz mit den Frequenzwahlschaltern MHz

und KHz einzustellen.
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4.2. ABSPEICHERN VON FREQUENZEN

Zum Abspeichern von Frequenzen stehen vier Speicher zur Verfiiqung,
die mit jeder Kanalfrequenz im VOR/LOC-Bereich belegt werden kénnen.
Die Reihenfolge der Belegung kann beliebig erfolgen.

Beim Abspeichern der Belegung ist wie folgt vorzugehen:

(a) Den Kanalwidhler in Position A schalten.

(b) Mit den MHz- und kHz-Frequenzwahlschalter die gewiinschte Kanal-
frequenz einstellen.

(c¢) Den Kanalwidhler auf die gewiinschte Position einstellen, auf der
die Frequenz abgespeichert werden soll (1-4).

(d) Die STORE-Taste (Speicher-Taste) ca. 2 Sekunden driicken.

Die Kanalfrequenzen bleiben auch bei ausgeschaltetem Geridt ge-
speichert (die abgespeicherte neue Frequenz erscheint in der
Anzeige) .

4.3. VOR-BETRIEB MIT NAV-INDICATOR

(a) Frequenz der gewilinschten VOR-Station einstellen

(b) VOICE-Filter (VO) nicht einschalten, Kennung abhéren und mit
Sollkennung der gewilinschten VOR-Station vergleichen. Hér-
lautstirke mit VOL-Lautstirkeregler einstellen.

(c) Gestattet ein auswertbares VOR-Signal eine sicher Peilung, so
schlédgt der Vertikalzeiger aus und die VOR/LOC-Flagge
verschwindet aus dem Blickfeld.

(d) Kurswdhler (OBS) am Anzeigegeridt so lange drehen, bis die
TO/FROM-Anzeige TO anzeigt und der Vertikalzeiger in Mittellage
eingependelt ist. Die Kursanzeige zeigt dann den miBweisenden
Kurs zur VOR-Station an.

(e) Kursablagen wiahrend des Anflugs werden vom Vertikalanzeiger in
Korrekturrichtung angezeigt (Kursverbesserung in Richtung des

Zelgerausschlags) ,
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(f) Beim Uberfliegen des VOR-Station schlédgt die TO/FROM-Anzeige
von TO auf FROM um. Beim Weiterflug auf gleichem Kurs zeigt die
Kursanzeige bei Mittelstellung des Vertikalzeigers die mifweis-
ende Standlinie von der VOR-Station, auf der das Luftfahrzeug
fliegt.

4.4. ABHOREN VON FLUG- UND WETTERINFORMATIONEN

(a) VOICE-Filter einschalten, d.h. ON/OFF-Schalter in Stellung VO
schalten.

(b) Durch die Ausblendung der VOR-Kennung kénnen jetzt Flug- und
Wetterinformationen abgehdrt werden.

4.5. LOC-BETRIEB

(a) Frequenz des gewiinschten Landekurssenders einstellen.

(b) VOICE-Filter nicht einschalten, Morsekennung abhéren und mit
Sollkennung des gewiinschten Senders vergleichen.

(c) Der Vertikalzeiger (Kommandozeiger) schldagt im Landeanflug in
die Richtung aus, in die der Kurs korrigiert werden muf, um auf
den richtigen Landekurs zu gelangen. Zeigermittellage bedeutet,
daB sich das Luftfahrzeug auf der Landekurslinie befindet.

£

.6. VOR-RADIALANZEIGE IM NAV-EMPFANGER

Es besteht bei dem verwendeten NAV-Empfanger die Méglichkeit, das
VOR-Radial (QDM/QDR) in der LC-Anzeige digital darzustellen. Durch
schnelles Umschalten auf zuvor abgespeicherte VOR-Frequenzen
gestattet dieser NAV-Empfénger in kiirzester Zeit Kreuzpeilungen und
somit sichere Standortbestimmungen.

(a) Externen federbelasteten QDM/QDR-Schalter einmal kurz be-
tdtigen. Die Kanalfrequenz wird ausgeblendet und stattdessen
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(b)

(e)

das VOR-Radial (QDM oder QDR) im Bereich von 1° bis 360° (TO
oder FROM) angezeigt. FROM wird durch den Buchstaben F an-
gezeigt.

VOR-Radial 360° TO (QDM)
VOR-Radial 180° FROM (QDR)

Fir den Wechsel von TO- auf FROM-Anzeige den QDM/QDR-Schalter
in Richtung QDR, bzw. von FROM- Auf TO-Anzeige den QDM/QDR-
Schalter in Richtung QDM einmal kurz betdtigen. Bei zweimaligem
Betdtigen des QDM/QDR-Schalters in eine Richtung wird die
Radialanzeige ausgeblendet und es erscheint wieder die zuletzt
eingestellte Kanalfregquenz.

Steht kein auswertbares oder ein fehlerhaftes VOR-Signal zur
Verfligung, so erscheint OFF in der LC-Anzeige.

Anmerkung
Die Radialanzeige kann nur bei VOR-Frequenzen eingeblen-
det werden. Wird der QDM/QDR-Schalter bei gerasteten LOC-
Frequenzen betdtigt, so erfolgt keine Anderung der
Anzeige. Es wird weiterhin die eingestellte Kanalfrequenz

angezeigt.

4.7. KREUZPEILUNGEN UND STANDORTBESTIMMUNGEN

(a) Mindestens zwei Frequenzen von VOR-Funkfeuern gemdB Abschnitt
4.2 abspeichern.

(b) Radialanzeige durch Betadtigung des externen QDM/QDR-Schalters
in Richtung FROM einblenden.

(¢) Durch schnelles Umschalten auf die beiden abgespeicherten
Frequenzen die entsprechenden Radials abrufen.

(d) Der Standort des Luftfahrzeugs befindet sich im Schnittpunkt
der beiden Radials.
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4.8. TESTEN DES NAV-EMPFANGERS

- LC-Anzeige, VOR/LOC-Auswertung:
In Stellung A des Kanalwdhlschalters ist die STORE-Taste
zu dricken. Die LC-Anzeige zeigt dabei blinkend die
Ziffern 188.88 an. Gleichzeitig wird der VOR/LOC-Zeiger
des angeschlossenen Anzeigegeridts (wenn vorhanden) halb
ausgelenkt und die VOR/LOC-Warnflagge verschwindet aus
dem Blickfeld.

- Interner SELFTEST (Uberprifung Speicher/Synthesizer)
Dazu den NAV-Empféanger bei gedriickt gehaltener STORE-
Taste einschalten. Die LC-Anzeige zeigt die gespeicherten

Frequenzen nacheinander an.

5. ALLGEMEINE HINWEISE

Den Nav-Empféanger nicht einschalten, wenn das Triebwerk- angelassen
oder abgestellt wird. Hierbei k&énnen Spannungsspitzen im Bordnetz
auftreten, die zu einer Beschiddigung des NAV-Empfiangers fiihren

kénnen.

Anderungs Nr. Bezug Datum Seite

1993-08-20 7 von 7




	Ergänzung B2 - VOR/LOC Becker, NR3301-(2)
	1. Übersicht
	2. Beschreibung
	3. Absicherung
	4. Bedienung
	5. Allgemeine Hinweise




